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Halle d Saale Dienstag den 4 Januar 1881
Wird es Friede bleiben

Uralt iſt der Wunſch des Menſchen einen Blick hinter den
Schleier der Zukunft zu werfen und uralt der Glaube daß
ihm in beſonders weihevollen Stunden ein ſolcher Blick ge
währt ſei Noch in letzter Sylveſternacht wähnten Unzählige
ſie hätten eine Frage an das Schickſal frei und
ein vielgeſtaltiger Aberglaube lehrt die Mittel durch welche
man die ſchweigſame Macht zum Reden zwingen könne Aber
auch derjenige der da weiß daß es ein verhängnißvoller
Wahn iſt wenn man ſich dem Weltgeiſt näher und
perſönliche Offenbarungen von ihm zu empfangen glaubt
kann die Frage nach dem was kommen wird in ſolchen
Stunden doch nicht zurückdrängen nur ſucht er die Antwort
auf anderem Wege er hält Umſchau in der Gegenwart und
ſucht ihre Zeichen deutend in großen Umriſſen das Bild der
Zukunft zu beſtimmen

Wird es Friede werden Wird es Friede bleiben
Das iſt die Summe der Fragen welche wir ſtellen Sich
und der Welt im Frieden zu erhalten das iſt das Ziel jener
großen und einzigen Politik durch welche des Jahrhunderts
größter Staatsmann die Völker mit Deutſchlands junger
Macht zu verſöhnen ſucht während es zugleich die welche
uns nicht lieben wollen im Banne der Furcht hält Welche
Ausſichten hat nun dieſe Politik für die nächſte Zukunft Wir
dürfen antworten nach menſchlichem Ermeſſen die beſten
Blicken wir nach allen Seiten nirgend droht ein Gewölk
welches ein Weltgewitter bringen könnte

Rußland das ſeiner Schwäche im türkiſchen Kriege inne
geworden iſt muß noch Jahrzehnte an ſich arbeiten ehe es
daran denken kann den Frieden der Welt gegen den Willen
ſeiner beiden weſtlichen Nachbarn zu ſtören Deshalb und
wegen der gegenwärtigen Schwäche Englands iſt auch von
der türkiſch griechiſchen Frage wie ihre Löſung verſucht wer
den mag keine Erſchütterung Europa s zu befürchten

Oeſterreich iſt unſer Bundesgenoſſe unſer Freund Auf
einem feſten Fundamente ruht dieſe Freundſchaft auf dem
daſſelbe wollen und daſſelbe nicht wollen und dieſe Gleich

heit des Willens iſt wieder tief begründet in der unwandel
baren Nothwendigkeit der Dinge

Jtalien ein unzuverläſſiger Bundesgenoſſe denn das
Gefühl der nationalen Verwandtſchaft zieht die Gemüther
nach Frankreich und die italieniſchen Gebiete Oeſterreichs ſind
ein gar verlockender Preis für den undankbaren Verrath an
Deutſchlands Freundſchaft Italien iſt durch ein eigennützi
ges und kindiſches Parteileben zerrüttet financiell in übelſter
Lage und militäriſch im günſtigſten Fall gerade ſtark genug
um ſich im Etſchthal neue Schläge zu holen Dazu kommt
daß es in der Tuneſiſchen Angelegenheit von Frankreich
geradezu brutaliſirt iſt Um ſo weniger iſt für jetzt ein
italieniſchfranzöſiſches Bündniß zu fürchten

Frankreich endlich denn England iſt jetzt hilfloſer
als jemals und kommt hier gar nicht in Betracht Frank
reich hat mit ſich ſelbſt genug zu thun um den Frieden
wünſchen zu müſſen Die Republik befeſtigt ſich mehr und
mehr trotz der Angriffe wüthender Feinde und trotz der
Fehler der Regierenden und nichts könnte eher der bürger
lichen Gewalt mit deren Vorherrſchen die Republik ſteht
und fällt verderblicher werden als ein Krieg

So dürfen wir denn mit freudig vertrauendem Herzen
San daß das nächſte Jahr und noch manches folgende ein
Jahr des Weltfriedens ſein wird

Politiſche Ueberſicht
Die Jdee des europäiſchen Schiedsgerichts über die grie

chi ſchen Grenzanſprüche hat nun auch die Jahreswende
paſſirt ohne dadurch eine weſentlich beſtimmtere Geſtalt zu
ewinnen Am beſtimmteſten erſcheint noch die ablehnende

Haltung Griechenlands und der Pforte gegen das Project
obgleich was letztere betrifft eine Meldung von W T
die Pforte habe in einem neuen Rundſchreiben an ihre Ver
treter den Schiedsgerichtsvorſchlag abgelehnt durch ein Tele
gramm des Montagsblattes vollſtändig in Zweifel geſtellt
wird Griechenlands Stellung zum Project des Schieds
gerichtes iſt allerdings um ſo weniger zweifelhaft und die
jüngſten Vorgänge in der Deputirtentammer konnten dies
nur beſtätigen Vor der Annahme eines Geſetzentwurfes be
treffend den Abſchluß einer Convention über die Aufnahme
einer Anleihe im Betrage von 120 Millionen deren Noth
wendigkeit der Miniſterpräſident lebhaft befürwortete richtete
Tricoupis eine Jnterpellation an die Regierung in Betreff
der griechiſch türkiſchen Grenzfrage und hob hervor daß der
Vorſchlag eines Schiedsgerichts ſich als eine Vernichtung des
Werkes der Berliner Conferenz erweiſe Europa könne ſich
ſein für den Hellenismus ſo werthvolles Protocoll zerreißen
die Stücke würden aber in das Blut des Hellenismus ge
taucht werden Dieſe emphatiſche Bemerkung fand natürlich
reichen Beifall Der Miniſterpräſident Comunduros er
widerte Die Regierung habe es nicht für nöthig gehalten
um eine Antwort in der Angelegenheit betreffend das Schieds
gericht die Kammer und die Nation zu befragen ſie habe
unter ihrer Verantwortlichkeit gehandelt und wolle die ganze
Verantwortlichkeit dafür auf ſich nehmen ſie habe nicht
die W n dazu von der Kammer verlangen wollen
weil ſie die Meinung der Kammer gekannt habe So
lange das gegenwärtige Cabinet die öffentlichen An
gelegenheiten leite werde es mit Muth die Jntereſſen des
Landes und die Ehre der Nation vertheidigen Beifall
Die kriegeriſche Geſinnung Griechenlands ſcheint durch die
Auffindung der Minervaſtatue das Weitere hierüber unter
Kunſt und Wiſſenſchaft noch mehr entflammt worden zu ſein
Auch die Budgetcommiſſion hat ſich einſtimmig dahin ausge
ſprochen daß von der Nation raſche und wirkſame Vorbe
reitungsmaßregeln getroffen würden und daß die Kammer
ſich mittelſt beſtimmten Beſchluſſes für die Ausführung der
Beſchlüſſe der Berliner Conferenz ausſpreche Die Antwort
des Cabinets auf die Note der Pforte vom 14 Dec 1880 wird
in einer Meldung der Polit Correſp aus Athen dahin
präciſirt daß ſie den Vorſchlag directer Verhand
lungen zwiſchen der Türkei und Griechenland zwar nicht zu
rückweiſe aber betone wie die Vorausſetzung derartiger Ver
handlungen die Anerkennung der Berliner Conferenzbeſchlüſſe
ſei und daß das griechiſche Cabinet ſobald dieſe Anerkennung
türkiſcherſeits erfolge bereit ſei über die Einzelheiten der Ab
tretung und der Beſetzung der bisher türkiſchen Gebietstheile
direct zu verhandeln Bemerkenswerth iſt es daß trotz dieſer
durchaus verneinenden Haltung die Verhandlungen über ein
Ausgleichsverfahren zwiſchen Griechenland und der Pforet ſeitens

Ein Frauenleben
Roman von Friedrich Friedrich

Fortſetzung

Als Jna hörte daß Johanna s Kind geſtorben ſei eilte ſie
haſtig die Treppen empor um nicht eine Minute länger zu
ſäumen bis ſie die Freundin tröſten könne

Fröbel vermochte ihr kaum zu folgen
Vor Johanna s Thüre angelangt ſuchte Jng dieſelbe verge

bens zu öffnen ſie pochte keine Antwort erfolgte
Die Frau war eine Treppe nachgefolgt und rief daß Jo

hanna zu Hauſe ſein müſſe weil ſie nicht fortgegangen ſei
Hier iſt ein Unglück paſſirt die Thüre muß geöffnet wer

den rief Jna erregt in banger Ahnung
Erfolglos ſuchte Fröbel ſie zu beruhigen
Na wundern ſollte es mich nicht, bemerkte die Frau

welche neugierig zu ihnen getreten war Sie konnte geſtern
Abend in ihrem Schmerze ſich nicht en und allzu viel wird
ſie auch nicht vertragen können da ſie ſehr leidend ausſah

Jna vermochte nicht zu antworten ſie mußte ſich an die
Wand lehnen um ſich aufrecht zu erhalten

Fröbel verſuchte noch einmal zu öffnen er ſtemmte ſich mit
Gewalt gegen die Thür und das ſchwache Schloß gab endlich
nach

c Dunſt und Rauch drangen ihnen entgegen
Allmächtiger Gott rief Jna und wollte in das Zimmer

ſtürzen Fröbel zog ſie zurück
Laß mich zuerſt hinein rief er und eilte haſtig zu dem

Fenſter welches er aufriß um Zugluft herzuſtellen weil der
Kohlendunſt ihn zu erſticken drohte

Jna war ihm dennoch gefolgt Sie ſah die Freundin un
deren Kind auf dem Bette liegen ſie ſtürzte zu ihnen rütteltſie rief laut Johanna s Namen und war ſich dann mit dem

Rufe Allmächtiger Gott Sie iſt todt todt über ſie
Jch dachte es mir faſt bemerkte die Frau welche auch

mit eingetreten war
Wie erſtarrt ſtand Fröbel da als er das erſchütternde Bild

erblickte er faßte ſich jedoch ſchnell trat zu der bewußtlos
Daliegenden und erfaßte deren Hand ſie war noch warm
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Noch iſt ſie vielleicht zu retten

in ihr zu ſein, rief er Eilen Sie ſchnell um einen Arzt
zu holen, wandte er ſich dann an die Frau Aber ſchnell
ſchnell ich werde Jhnen jede Minute reich bezahlen

Dies Verſprechen verfehlte ſeine Wirkung nicht die Frau
eilte fort

Fröbel hob Johanna empor und trug ſie an das geöffnete
Fenſter auf einem Stuhle ließ er ſie nieder

Jna raffte ſich auf und wollte das Kind erfaſſen zuckte
jedoch erſchreckt zurück als ſie bemerkte daß der kleine Körper
bereits kalt und erſtarrt war

Dann eilte ſie zu Johanna warf ſich vor derſelben auf die
Kniee erfaßte die Hände der Bewußtloſen und preßte ſie an
ihre Lippen Schluchzend rief ſie Johanna s Namen keine
Antwort erfolgte die Betäubte gab noch immer kein Lebens

eichen

Der Arzt kam Er unterſuchte die Bewußtloſe und gab die
Hoffnung ſie zu retten nicht auf Mit Umſicht traf er die
nöthigen Vorkehrungen dann wandte er ſich dem Kinde zu

Es iſt bereits länger todt ſein Leben muß ſchon vor
ungefähr zwölf Stunden geſchwunden ſein, ſprach er

Sie hat den Verluſt ihres Kindes nicht überleben wollen
und können rief Jna die nicht von der Seite der Freundin
gewichen war

Endlich gab Johanna wieder Lebenszeichen von ſich ihr
Puls wurde wieder bemerkbar wenn auch nur äußerſt ſchwach
Sie wurde auf das Bett zurückgetragen damit ihre Bruſt
ungehinderter athmen konnte

Jch hoffe ſie zu retten, bemerkte der Arzt Wie lange
ſie indeſſen an den nachtheiligen Folgen der Blutvergiftung
leiden wird vermag ich noch nicht zu ermeſſen

Beſorgen Sie eine Krankenpflegerin welche hierher kommt
und bei ihr bleibt bis ſie vollſtändig wieder geneſen iſt, fuhr
Fröbel fort Es ſoll in ihrer Pflege nichts verſäumt
werden

Jch bleibe hier ich werde ſie pflegen rief Jnag
Nicht doch, warf Fröbel ein Dein ſchwacher Körper

würde die Aufregung nicht ertragen Du kannſt ja täglich zu
ihr gehen ihre Pflege muß jedoch einer Hand anvertraut
werden welche daran gewöhnt iſt

der europäiſchen Mächte keineswegs abgebrochen zu ſein ſcheinen
Mag glaubt vielmehr in dieſer Richtung neue Schritte zu
erwarten Mit ziemlicher Sicherheit läßt ſich wenigſtens
binnen zwei bis drei Tagen in der Schiedsgerichtsaffaire eine
entſcheidende Phaſe erwarten

Bei dem Neujahrsanfang in Paris brachte der dortige
apoſtoliſche Nuntius dem franzöſiſchen Präſidenten in
ſeinem Namen und im Namen des diplomatiſchen Corps die
Wünſche für das Wohl Frankreichs und des Präſidenten dar
Grévy dankte für die ihm ausgeſprochenen Wünſche und
richtete an jedes einzelne Mitglied des diplomatiſchen Corps
herzliche Begrüßungsworte Am Abend des Neujahrs
tages ſtarb zu Paris Louis Auguſt Blanqui einer der eigen
thümlichſten Ruheſtörer welche Frankreich je beſeſſen ein
Verſchwörer aus Princip Beruf und Vergnügen ein ge
ſchworener Feind der Ordnung Jm Jahre 1805 geboren
ſtudirte er die Rechte und Medicin verſchwand aber ſehr bald
aus den Hörſälen um in geheimen Verbindungen ſeinen
Wahrheitsdurſt zu befriedigen 1827 wurde er zum erſten
Male in dem unter dem Namen affaire de la rue St Denis
bekannten Putſch verwundet nahm 1830 an den Julikämpfen
Theil und wurde von Louis Philipp decorirt Kaum war
das neue Regiment inſtallirt als Blanqui den Kampf gegen
daſſelbe begann Nach wiederholten Beſtrafungen uud Amne
ſtirungen wurde er 1840 zum Tode verurtheilt Die Strafe
wurde aber umgewandelt und er ward zum erſten Mal in lebens
längliche Haft genommen Die Februarrevolution machte ihn frei
Die drei Attentate vom 17 März 16 April und 15 Mai
1848 ſind faſt ganz ſein Werk Nachdem er ſich einige Zeit
lang verborgen hatte fand man ihn endlich und er wanderte
ins Gefängniß Die Amneſtie von 1859 befreite ihn Zwei
Jahre blieb er auf freiem Fuß und wurde dann wieder auf
vier Jahre wegen Verſchwörung in Haft geſchickt Nachdem
er dieſe theilweiſe in einem Krankenhauſe abgebüßt ging er
ins Ausland und kam erſt nach dem Zuſammenbruch des
Kaiſerreichs nach Frankreich zurück Am 31 Oct iſt er
ſchon wieder der Führer der Jnſurgenten gegen die republi
kaniſche Regierung und einige Stunden lang Dictator Die
Ordnung wird hergeſtellt Blanqui flieht wird ergriffen
aber von der Regierung in jenen Tagen des nationalen
Krieges freigelaſſen Am 18 März wählt ihn die Commune
zu ihrem Mitglied Abermals gefaßt und zum Tode verur
theilt ward er er zu lebenslänglicher Gefangenſchaft und
Deportation begnadigt Sein Geſundheitszuſtand verbot die
Deportation und man ſperrte ihn in eine Feſtung im Lande
ein Jm vorigen Jahre wurde er endlich durch das Drängen
der Radicalen amneſtirt Kaum in Paris angekommen be
gannen ſeine Wühlereien von Neuem bis endlich der kläg
liche Zuſtand des in den Gefängniſſen geſchwächten Körpers
Blanqui s Agitation mehr und mehr in den Hintergrund
drängte Blangui hat auch ein Werk übr jpeculirende

veröffentlicht welches von großer Kühnheit
ein ſoll

Der Proceß gegen die Führer der iriſchen Landliga
Parnell und Genoſſen war am Jahresſchluſſe nachdem der
Generalprocurator ſein Plaidoyer gegen die Angeklagten
beendet bis zur Verleſung der ſtenographiſchen Aufzeichnungen
über die Reden vorgeſchritten welche von den Angeklagten
bei verſchiedenen Meetings gehalten worden ſind Hierbei

es ſcheint noch Leben

beantragte der Vertheidiger der Angeklagten die Verleſung
zu beanſtanden Der Antrag wurde vom Richter zurückgewieſen

Es war ſchwer Jna von ihrem Entſchluſſe abzubringen ſie
gab erſt nach als auch der Arzt ihr zuredete und hinzufügte
daß für Johanna nothwendig jede Aufregung vermieden wer
den müſſe Er müſſe ſich ſogar vorbehalten daß Jna die
Kranke nicht eher beſuche bis er es geſtattet habe

Während der Arzt forteilte um eine Krankenpflegerin zu
beſorgen ließ Fröbel den Leichnam des Kindes aus den Zim
mer entfernen und übernahm es für die Beerdigung deſſelben
Sorge zu tragen

Dann begab er ſich mit Jng heim
Johanna genaß ſehr langſam Nachdem ſie zum Bewußt

ſein zurückgekehrt war ſie ſo ſchwach daß ſie kaum ein Wort
zu ſprechen vermochte Mit der Erſchöpfung des Körpers
ſchien zum Glücke für ſie eine völlige Abſpannung des Geiſtes
verbunden zu ſein denn ſie lag meiſt regungslos da und ſchien
weder an ihr Kind noch an ihren Mann zu denken Nach
Beiden hatte ſie noch nicht geſragt Selbſt daß eine fremde
Frau als Wärterin bei ihr war ſchien ihr nicht aufzufallen

Jna konnte das Verlangen ſie wiederzuſehen kaum beherr
ſchen und doch mußte ſie ſich Tage lang gedulden bis derArzt ihr endlich geſtattete Johanng zu den der Er hatte

die Kranke darauf vorbereitet und dieſe ſelbſt hatte den Wunſch
ausgeſprochen Jna zu ſehen

Dann eilte ſie in das Zimmer Johanna ſaß aufrecht im
Bett als Jna eintrat eine bleiche Geſtalt in der das Leben
immer noch nur in leiſen Pulsſchlägen ſich zu regen ſchien
Sie ſtreckte Jna langſam die Arme entgegen dieſe flog auf
ſie zu umſchlang ſie und barg ſchluchzend den Kopf an der
Bruſt der Freundin

Auch in Johanna s Augen waren die Thränen getreten und
rannen langſam über die bleichen Wangen Die Mattigkeit
hatte ihrem Schmerze jedes Ungeſtüm geraubt es lag in ihren
Zügen eine ſtille Verklärung Schmeichelnd beruhigend ſtrich
ſie langſam mit der Hand über Jna s Haar hin

Es iſt gut daß Du gekommen biſt, ſprach ſie die Freun
din ſanft emporrichtend Setze Dich hier an mein Bett
Es laſtet ſo viel auf meinem Herzen was ich nur Dir allein
mittheilen kann weiſ ich weiß daß Du mich verſtehen wirſt
Jch begreife mich jetzt oft ſelbſt nicht mehr ich faſſe mir an
die Stirne um mich zu befragen ob alles was ich durchlebt



und die Verhandlung ſodann auf Montag vertagt Parnell
und ſeine Genoſſen gedenken übrigens der Parlamentseröff
nung beizuwobnen Der Vicekönig hat eine Bekannt
machung erlaſſen durch welche alle für Sonnabend und
Sonntag anberaumten Landmeetings verboten werden Den
letzten beunruhigenden Nachrichten aus dem Transvaalande
ſind keine weſentlich erfreulicheren gefolgt Nach einer amt
lichen Depeſche aus Pietermaritzburg vom 30 Dec v J
verlautet daſelbſt gerüchtweiſe daß die Boers die Stadt
Pretoria beſetzt und die engliſchen Truppen ſich nach
dem Fort zurückgezogen hätten Die Garniſonen von
Standerton ſollen ſich ſtark verſchanzt und verproviantirt
baben indeß noch nicht angegriffen worden ſein während die
Boers Utrecht wieder verlaſſen haben ſollen Unzweifelhaft
iſt die Lage eine ſehr bedenkliche und dürfte auch dem am
31 December ſtattgehabten dreiſtündigen Cabinetsrath in
London welchem ſämmtliche Miniſter beiwohnten zu
ernſten Erwägungen reichen Stoff gegeben haben Der
ruſſiſche Botſchafter Fürſt Lobanoff hatte an demſelben Tage
eine längere Unterredung mit dem Staatsſecretair des Aus
wärtigen Lord Granville Die Staatseinnahmen für die
Zeit vom 1 April bis 31 Dec 1880 ergeben gegen den
gleichen Zeitraum des Jahres 1879 eine Zunahme von
2,025,335 Pfund Sterling Die Einnahmen aus den Zöllen
weiſen eine Abnahme von 58,000 Pfd Sterl auf Nach
einer Mittheilung der amtlichen Gazette iſt die Jnſel
Rotumah im ſtillen Ocean auf den Wunſch ihrer Häuptlinge
unter britiſche Herrſchaft geſtellt und den Fidſchiinſeln ein
verleibt worden

Es ſcheint nun nach übereinſtimmenden Meldungen maß
gebender politiſcher Organe feſtzuſtehen daß die Verhand
lungen der ruſſiſchen Regierung mit dem chineſiſchen Bot
el Marquis Tſeng beendet ſind und nunmehr die Enkt

ſcheidung Chinas zu erwarten iſt Das Journal de St
Petersbourg hofft daß nunmehr zwiſchen beiden Reichen in
kurzer Zeit Vertrauen und Freundſchaft wiederhergeſtellt
werden Dieſelbe Zeitung erfährt ferner daß die Pforte
der Meldung engliſcher Blätter von maſſenhaften Transpor
tirungen bulgariſcher Familien von Mazedonien nach Klein
aſien nicht gleichgiltig gegenüberſtehe die Veranwortung für
dieſe Ausſchreitungen aber den localen Behörden zuſchiebe
Den Letzteren ſeien ſtrenge Jnſtructionen wegen Reparirung
des Uebels oder Vermeidung deſſelben zugegangen Die
Agence Ruſſe hält es für wahrſcheinlich daß demnächſt eine

miniſterielle Verfügung publicirt werden wird nach welcher
progreſſiv in 8 Annuitäten vom Januar 1881 à St an
durch den Staatsſchatz der Reichsbank die 417 Millionen
Banknoten welche zur Beſtreitung der Koſten des letzten

Krieges emittirt wurden zurückgezahlt werden ſollen Der
öſterreichiſche Botſchafter Graf Kalnocky iſt am 30 Dec v J
in Petersburg wieder eingetroffen

Die europäiſche Dongucommiſſion in Galatz ſollte
am 2 d M auseinander gehen nachdem in der Differenz
frage jede Großmacht ihre Meinung in einem Protocolle
niedergelegt hat Nur Deutſchland und Oeſterreich ſollen
übereinſtimmender Anſicht ſein auch Jtalien hat das Avant
projet nicht unterſtützt

Deutſches Reich
Der Kaiſer der am Shlveſterabend mit den übrigen aller

höchſten und höchſten Herrſchaften der liturgiſchen Andacht im
Dome beigewohnt erſchien bei dem diplomatiſchen Neu jahrs
empfan ge in beſtem Wohlſein und friſcheſter Haltung Er
empfing die Gratulanten in freundlich heiterer Stimmung
und unterhielt ſich mit ihnen ungefähr zehn Minuten Es
wurde dabei kein politiſches Thema berührt Großes Jn
tereſſe erregte es als der Kaiſer ſich zu dem Vertreter
OeſterreichUngarns wandte und demſelben mit gewinnender
Liebenswürdigkeit mittheilte es bereite ihm Freude durch
Kaiſer Franz Joſeph davon benachrichtigt worden zu ſein daß
das Gerücht von einer Verſchiebung der Hochzeit des Kron
prinzen Rudolf unbegründet wäre Er Kaiſer Wilhelm habe
beſchloſſen ſich bei den Hochzeitsfeierlichkeiten in Wien
durch ſeinen Sohn den Kronprinzen vertreten zu laſſen
welcher dazu nach Wiengehen würde Unter den beim Neujahrs
empfange anweſenden Botſchaftern fehlte der ruſſiſche Vertreter

zeitig von ſeinen Dienſtgeſchäften in Petersburg frei zu machen
Der Vicepräſident des Staatsminiſteriums Graf Otto zu

Stolberg Wernigerode traf am Shylveſterabend aus
Wernigerode wieder in Berlin ein um an der Neujahrs
gratulation bei den Majeſtäten theilzunehmen Prinz
Heinrich wird von Berlin am 4 Januar nach Kiel zurüg
kehren Der Erb großherzog von Baden welcher ſich

geben hatte wird von dort gleich nach Neujahr nach Berlin
beziehungsweiſe Potsdam zurückkehren Der Erbgroß
herzog von Mecklenburg Schwerin hatte ſich in letzter
Woche einige Tage in Berlin aufgehalten und am Mittwoch
wieder nach Schwerin begeben Der Präſident der See
handlung Rötger iſt von Naumburg a S wieder nach
Berlin zurückgekehrt Nach aus Petersburg nach München
gelangten Mittheilungen iſt der dortige bairiſche Geſandte
v Rudhardt bereits ſoweit geneſen daß er demnächſt
wieder dienſtfähig ſein wird

Der Bundesrath wird ſeine Arbeiten in der zweiten
JanuarWoche wieder aufnehmen zunächſt handelt es ſich um
Fertigſtellung des Etats Jm Uebrigen ſollen vorläufig dann
wie die Nat Ztg mittheilt größere Arbeiten erſt nach Be
endigung der Miniſterconferenz zu erwarten ſein

Wie die M Ztg hört wird bei der nächſten Berathung
des Etats für Poſt und Telegraphie im Reichstage der
Antrag geſtellt werden eine zweite Zone für Tele
gramme auf kurze Entfernungen zu der niedrigeren Taxe
von 3 Pfg für das Wort der Depeſche einzurichten Es
wird hervorgehoben daß der kleine Verkehr unter dem einheit
lichen Worttarif ſtark benachtheiligt ſei und dürfte nach dem
was verlautet ein derartiger Antrag im Reichstage leicht
eine Majorität finden Die Reichstelegraphenverwaltung
vertritt aber nach wie vor den Standpunkt daß der einheit
liche Worttarif ſich ſehr bewährt und im Intereſſe des Ver
kehrs daran nicht gerüttelt werden darf

Die Heraufſetzung der ruſſiſchen Zölle um 10 Proc
dürfte wie verlautet im Abgeordnetenhauſe Anlaß zu einer
Jnterpellation geben die bald nach dem Wiederbeginn
der Berathungen und zwar von regierungsfreundlicher Seite
geſtellt werden würde Dies Gerücht ſteht jedenfalls nicht in
Widerſpruch zu der von der miniſteriellen Preſſe jener ruſſiſchen
Zollerhöhung gegenüber eingenommenen Haltung

Aufſehen macht die Verurtheilung der Stöckerſchen
Agitation im Jahresrückblick des ſtreng kirchlichen Evangel

e Es heißt daAllgemein anerkannt wird daß dem Hofprediger Stöcker
eine große Arbeitskraft und ein Geſchick der hikreißenden
Volksrede innewohut welches ihn zu einem Agitator und Vor
kämpfer prädeſtinirt Was aber die Anerkennung ſeines Wirkens
vielfach in kirchlichen Kreiſen hemmt iſt vornehmlich daß er
ſociale Forderungen auf Grund der heiligen Schrift und im
Namen des Chriſtenthums geltend macht und auf dem Wege
ſeiner Agitation namentlich in der Judenfroge zu Mitteln des
Angriffs und der Vertheidigung zu greifen ſich genöthigt ſieht
die auch wohlgeneigten Freunden Bedenken erregen weil ſieeher Wunden ſhlagen als heilen und Waſſer auf die Mühle

ſchaffen haben will
In den weitern durchaus chriſtlichen Ausführungen ſagt das

Kirchenblatt bezüglich der chriſtlich ſocialen Verſammlungen
deren Werth zur Unterſtützung der inneren Miſſion es

anerkennt eAnders verhält ſich die Sache ſobald dieſe Volksverſamm
lungen vom chriſtlichen und religiöſen auf das ſociale und
politiſche Gebiet übergehen beſonders aber wo ſie anfangen
aggreſſiv zu werden ſociale Forderungen zu formuliren all
gemeine Anklagen gegen ganze Klaſſen vorzubringen und ſich
in ihrer zufälligen Zuſammenſetzung zum moralischen Richter
aufzuwerfen in Dingen deren ſittliche Beurtheilung eine tiefere
Einſicht und ruhigere Erwägung fordert Da iſt die Gefahr
unvermeidlich daß in die wohlgemeinte Bewegung Strömungen
ſich hineindrängen welche auf anderm Boden und aus andern
Motiven erwachſen die Tendenz einer religiöſen und ſittlichen
Einwirkung am Ende überwuchern

Zur Judenfrage äußert ſich das Blatt
Bei der Antiſemitenbewegung wird unleugbar in den durch

ſie erregten Volksklaſſen der perſönlichen Sympathie und Anti
pathie ein größerer Einfluß verſtattet als der politiſchen undHerr v Saburoff dem es nicht möglich geweſen war ſich recht

Wirklichkeit war oder ob es nur ein böſer
raum geweſen iſt
Jna ſetzte ſich neben dem Bette nieder und erfaßte die Hand

der Geneſenden
Johanna blickte ſtarr vor ſich hin und zitterte leiſe
Jna Du haſt mir das Leben gerettet, fuhr ſie fort und

ich bin Dir dankbar daß Du es gethan haſt Als ich den
Entſchluß faßte zu ſterben wußte ich kaum was ich that die
Verzweiflung hatte mich überwältigt und ich glaubte das Le
ben nicht länger ertragen zu können Mein Kind war ge
ſtorben und ich ſtand allein ganz allein und verlaſſen da
Nicht die Noth die ſo bitter an mir zehrte hat mich dahin
getrieben denn ich empfand ſie nicht der Schmerz hatte mich
gegen alles Andere unempfindlich gemacht Selbſt der Ge
danke an meinen Mann vermochte mir keinen Troſt zu geben

ich hatte viel zu viel durchlebt um noch mit Hoff
nung in die Zukunft blicken zu können Ich zittere noch wenn
ich an die düſteren entſetzlichen Stunden zurück denke

Lange und viel redeten beide Freundinnen doch mußte Jna
die ſchwachen Kräfte Johannas noch ſchonen durfte ſie von
nun an doch jeden Tag zu ihr eilen

Der Tag an welchem Wenzel aus dem Gefängniſſe ent
laſſen wurde nahte heran Mit wachſender Ungeduld und
glei mit Bangen ſah ihm Johanna entgegen Eine faſt
rankhafte Unruhe hatte ſie erfaßt Sie ſchloß Jna leiden

ſchaftlich weinend in ihre Arme und wenige Minuten ſpäter
lächelte ſie durch die Thränen hindurch Sie hoffte ja daß

d Wenzels Heimkehr ein neues Leben für ſie beginnen
e

entſ etzlicher

ſeine Arbeit gethan an denen er abends in ſo heiterer Stim
mung heimgeeilt ſchwebten ihm nur noch wie ein ſchöner
goldener Traum vor aber er war feſt entſchloſſen alle ſeine
Kraft einzuſetzen um denſelben zurückzurufen

die Freiheit brachte Sein Herz ſchlug ſo ungeſtüm und laut
daß er es kaum beherrſchen konnte

rend der ganzen Zeit der Gefangenſchaft nicht geſehen hatte

rechtlichen Erwägung und dem ſocialen Bedürfniß Der

als der Tag der Entſcheidung gekommen war einen bereits
bejahrten Arbeiter mit dem Wenzel befreundet geweſen zu
dem Gefängniſſe damit er Wenzel ſobald dieſer der Freiheit
zurückgegeben werde ſofort empfange und in ſchonender Weiſe
von dem Verluſte der ihn betroffen und von dem Geſchicke
ſeiner Frau in Kenntniß ſetze

Wenzel hatte ſchon einige Nächte vor freudiger Aufregung
nicht mehr geſchlafen Mehr denn hundertmal hatte er den
unfreundlichen ſchroffen Wärter gefragt ob er nichts über
ſeine Frau wiſſe und regelmäßig hatte er die Antwort er
halten daß ihn das nicht kümmere Weshalb hatte ihm Jo
hanna nicht einmal Kunde von ſich zukommen laſſen War
ihr dies nicht geſtattet

Jn Gedanken hatte er ihr Geſchick Schritt für Schritt ver
folgt er hatte ſich jedoch nicht vorzuſtellen vermocht daß ſi
daſſelbe ſo elend geſtaltet Er kannte ihren ſtarken Geiſt und
wußte daß ſie ſelbſt die Noth wenn dieſelbe an ſie herantrat

ſtandhaft ertragen werde eDie ſtillen Tage ſeines Glückes an denen er mit Freude

Unter ſolchen Empfindungen brach der Tag herein der ihm

Als er zugleich mit dem Doctor Brand welchen er wäh

vor den Weihnachtsfeiertagen von Berlin nach Karlsruhe be

von Leuten geben mit denen Hofprediger Stöcker nichts zu I

etwas geſchieht

Sie hatte gegen Jna den Wunſch ausgeſprochen daß Wenzein deſſen Gefängnißzelle keine Nachricht Finrt e e
gänzlich unvorbereitet zu ihr kommen möge

Sein erſter Blick wenn er einträte würde ſein Kindr ſprach ſie er würde darnach fragen und ich habe
nicht die d ihm ſofort die Wahrheit zu ſagen In unſere
freude des Wiederſehens wird ſich ohnehin ein tiefer unend
ich tiefer Schmerz miſchen eine ſo herbe Ueberraſchung möchte

ich ihm deshalb erſparen
Jna hatte verſprochen dafür Sorge zu tragen
Auf ihre Bitte ſandte Fröbel der

in das Zimmer des Gefängnißinſpectors geführt wurde da
mit ihnen die Entlaſſung angekündigt werde hörte er die
Worte welche das von ihm ſo Erſehnte ausſprachen kaum
Er eilte in Gedanken über die Straßen ſtürzte in einem

interhauſe die Treppe hinauf riß die Thür auf und warf
ich zu den Füßen ſeines Weibes welches ihm mit dem Kinde
auf dem Arm entgegeneilte

Zugleich mit Brand verließ er das Zimmer des Jnſpectors
Der kleine Doctor ſchien noch kleiner geworden zu ſein ſeine
Wangen waren noch mehr eingefallen allein ſeine Augen
leuchteten wie früher

alte confeſſionelle Haß gegen die Juden iſt noch nicht todt
wo er wieder aufflammt da ſoll er nicht unter dem Namen
des Chriſtenthums ſich einführen welches Gewiſſensfreiheit und
Duldung aus ſeinem Schooße hervorgebracht hat Wir
haben in letzter Zeit Verſammlungen erlebt welche ſich chriſt
liche nannten wie jene chriſtlich liberale ReichshallenVerſamm
kung wo die Gewaltthätigkeit des Wortes verbunden mit der

Gewaltthätigkeit der Fäuſte unter dem Titel des Chriſten
thums etablirt wurde Sorgen wir dafür die wir wiſſen
was lebendiges Chriſtenthum Glaube und Liebe in Chriſto
Jeſu in Wahrheit ſind daß nicht auch an uns das Wort ſich
erfülle Um euretwillen wird der Name Gottes geläſtert
unter den Heiden

Eine zweite Antiſemiten Verſammlung in Berlin
Original Bericht

Berlin 31 Dec 1880
Zu einer Volksverſammlung hatte durch Säulenanſchläge

ein Comité deſſen Mitglieder nicht genannt waren alle chriſt
lichen Deutſchen für Donnerstag Abend S Uhr nach der
Bockbrauerei eingeladen Schon um 7 Uhr war der Doppel
ſaal durch etwa 3000 Perſonen gefüllt für die man durch Fort
nehmen der Tiſche Platz geſchaffen hatte Jetzt wurden alle
Thüren geſchloſſen und nur ausnahmsweiſe der Einlaß gewährt
der noch von einer dicht gedrängten Menge begehrt wurde
Mit Enthuſiasmus wurde daher von dieſen Draußenſtehenden
der Vorſchlag eine zweite Verſammlung in der nahen Societäts
brauerei abzuhalten aufgenommen und alsbald ausgeführt
Dieſe zweite Verſammlung wurde natürlich da ſie polizeilich
nicht angemeldet war alsbald aufgelöſt Jm Saale der Bock
brauerei hatte man in einer Ecke eine Tribüne aus Tiſchen
improviſirt auf welcher das Comité und der PolizeiLieutenant
derſelbe der die Reichshallen Verſammlung überwacht hatte
Platz genommen hatten Herr Liebermann von Sonne
berg Premier Lieutenant a im Feldzuge 70/71 verwundet
übernahm den Vorſitz Jch ehre die Ueberzeugungstreue bei
Andern und werde ſtreng das Recht der freien Meinungs
äußerung wahren Die heutige Verſammlung hat durch ihr Ver
halten zu beweiſen daß die unruhigen Auftritte in den Reichs
hallen nicht von Chriſten ausgegangen ſind ſondern von
wenigen Anderen welche in hausfriedensbrecheriſcher
weiſe jene Verſammlung zu ſprengen ſuchten Man hat uns
auch heute etwa 250 Leute die für Geld geduugen ſind
hergeſchickt um uns zu ſtören Jch werde alſo die Perſon eines
jeden Störenfrieds der mir hierher gebracht werden wird feſt
ſtellen und ihn nachdem er entfernt worden iſt wegen Haus
friedensbruchs belangen Den Berichterſtattern folgender Zei
tungen werde ich nur wenn ſie ſich melden und legitimiren das
Bleiben geſtatten Tageblatt BörſenCourier
Tribüne Berliner Zeitung Voſſiſche Zeitung Den Vertreter
der BörſenZeitung die jenen Schmutz über die Weihnachtsfeier
brachte dulden wir auf keinen Fall unter uns Ferner fordere
ich die etwa anweſenden Juden auf das Local zu verlaſſen
ich gärantire ihnen daß ſie von Niemand beläſtigt werden
thue das zum zweiten und dritten Male Da ſich keiner
meldet ſo glaube ich wir ſind unter uns und bitte Sie nun
alle politiſchen Unterſchiede fallen zu laſſen und die Liebe zum
deutſchen Vaterlande in den Vordergrund zu ſtellen deßhalb
ſtimmen Sie ein in das Lied Deutſchland Deutſchland über
Alles Wir müſſen den un muſikaliſchen Berichterſtattern
beweiſen daß das ein deutſches Lied iſt Nach Abſingung des
erſten Verſes wird das Wort dem von dreimaligem Hoch
empfangenen Dr Henrici zu ſeinem Vortrage über Die
deutſchen Stämme ertheilt Der Gott der Eiſen wachſen
ieß das ſind die Worte mit denen einſt Arndt zum Frei
beitskampfe begeiſterte und die auch uns im Kampfe gegen die
Juden begeiſtern ſollen Jch will heute die Judenfrage nur
als Racenfrage behandeln Der alte Profeſſor Mommſen
hat durch ſeine bekannte Brochüre in welcher er zu beweiſen
ſucht die Juden ſeien ein deutſcher Stamm gezeigt daß
er gründlich abgebrannt ſei Redner verbreitet ſich
nun über den Urſprung der Germanen von den Jndogermanen bis zur Anſiedelung im heutigen Deutſchland
wo der Römer Tacitus als gute Eigenſchaften derſelben
rühmt Kriegsluſt Ehrgefühl Treue Verachtung des Mammons
und der Putzſucht Sie kannten nicht dies ekelhafte Treiben
wie es jetzt jüdiſche Damen auf den Straßen von NeuJeruſalem
zeigen Ferner gilt die Ehe ihnen als heilig im Gegenſatz
zum Talmud Unſere Vorfahren liebten aber auch einen tüch
tigen Trunk zu thun ein Jude kann nicht mehr als ein
Glas Bier trinken das erlaubt ihm ſeine krumme Körperbe
ſchaffenheit nicht, und doch geht ein Zug von Milde durch
das deutſche Volk der es ſpäter das Chriſtenthum mit Freuden
aufnehmen ließ Die Germanen drangen ſpäter öſtlich über die
Elbe und miſchten ſich hier mit den Slaven die alſo nachdem
ſie deutſche Sitte und Religion angenommen volles Recht haben
unter uns zu wohnen Wo bleiben aber die Juden Sie ver
breiteten ſich vom Lande zwiſchen Euphrat und Tigris aus
über Paläſtina NordAfrika und Arabien ſie ſind vom Stamme
Sem beſſer Nimm genannt der ſich von Alters her durch
Schachergeiſt ausgezeichnete Schon der Vater Abraham
ſchacherte mit unſerm Herrgott und ruhte nicht bis er ihn auf
Eins heruntergehandelt hatte Ein Herr der ſich Notizen

macht wird vom Vorſitzenden um ſeine Legitimation gebeten es
wird feſtgeſtellt daß es der Berichterſtatter der Berliner Zeitung
iſt Ein Jude wird vorgeführt und ſeine Perſon feſtgeſtellt
Er verläßt unbehelligt den Saal Der Vorſitzende behält ſich
vor ihn wegen Heer e zu belangen Unſere Vor
fahren haben ſich nicht mit den Juden aufgehalten was ſollten
dieſe auch unter ihnen ſie hätten höchſtens einen erlegten
Auerochſen abhäuten und dann mit Leder handeln können Der
Theil der Juden der nach Rußland und Polen zog war der
ſchlimmſte er verhunzte ſogar ſeine Sprache indem er aus
Abraham Obraham machte auf dieſe Weiſe iſt auch bei uns
der Name O Brahms aus Abrahamſohn entſtanden Die Be

ch hauptungen Mommſens ſind große Lügen Redner verlieſt meh
rere Stellen der Brochüre die wie er ſich
papier eingeheftet ſei

äußert in Lumpen
Während deſſen entſteht mitten im Saal

roßer Tumult der ſich gegen einen kleinen Herrn richtet der
räſident läßt dieſen wie er ſich ausdrückt zu ſeiner eigenen

Sicherheit abholen und vor ſich führen Er legitimirt ſich als
Rechtscandidat und wird hinausgeleitet ohne daß ihm ir end

Der Präſident bittet um dieſelbe prächtige
Ruhe wie bisher Jn Mommſens Kopf iſt ein Prozeß der
Decompoſition vor ſich gegangen wenn er deutſche Se
miten deutſchen Chriſten gegenüberſtellt
brannt und die Juden ſorgen ihm für Schadenerſatz 180,000 M
ſind ſchon zuſammengebracht währ nd für einen Obelisken der
zum Andenken der Kaiſerrettung errichtet werden ſollte das Geld
nicht zuſammengebrocht werden konnte
Mammonſen geworden Bei Erwähnung der Kaiſerrettung
kann ich nicht umhin
PuleWünglinge am Tage

M iſt eben abge

Mommſen iſt alſo

auf das ſchmähliche Gebahren eines
es Attentates auf der Rampe des

alais zu erinnern Rufe Bleichröder Der Präſident findet
eine Namennennung nicht für nöthig Weil wir einmal ſchmu
tzige Wäſche waſchen müſſen ſo erinnere i

erung der Börſen Ztg über die Hchſen am Weihnachts
age

Charlottenburg der das Abſingen chriſtlicher Lieder bei der
öffentlichen Weihnachtsfeier in Gegenwart von Juden für takt

Sie an jene ſchmähliche

Ferner an eine Aeußerung des Lehrer Wöllmer in

Unſer Berichterſtatter verſichert daß der Bericht voll
enzel verziehen hatte ſtändig wahrheitsgetreu verfaßt ſei die häufigen ZwiſchenrufeFortſetzung folgt aber äbſichtlich von ihm weggelaſſen ſeien 8 D ger
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alsErfurt zu gründen von ihm zum Profeſſor an dieſer Uni
verſität ohne Studenten ernannt Jn Wien wurde er dann von
den 3 Profeſſoren der gar keine Hörer zählenden evangeliſch

2 Au

los erklärt hat Schiller ſagt es liebt der Jud Welt D
das Strahlende zu ſchwärzenas Nun will ich erzählen wieeinige Juden zu Titeln gekommen ſind Paulus Caſſel wurde

riedr Wilhelm IV einmal die Jdee bekam eine Univerſität

theologiſchen Facultät noch zum Doctor ernannt Profeſſor
Breslauer hatte ein paar Liedchen mit Clavierbegleitung compo

nirt und ſie dem Herzog v Meiningen gewidmet der ihn darauf
aus Dankbarkeit zum muſikaliſchen Profeſſor ernannte Wie

ſchamlos man gegen das Chriſtenthum vorgehe zeige ein Artikel in den Zeichen der Zeit von einem Krediger r Kronik

in dem geſagt wird der chriſtliche Glaube verunſtalte die Re
ligion Noch ſchlimmer in dem Reſtaurant über dem Café Na
tional dort ſei auf der Wand eine Fratze gezeichnet mit der Unter
ſchrift Jeſus Ein Dr Roſenzweig verlangt ſogar die Be
ſchneidung für die Chriſten Wir werden doch ſchon genug
beſchnitten Früher ſprach man von Judenſchulen jetzt ſind auf
dem Grauen Kloſter in Ober Sec von 89 Schülern 18 Se
miten Der jüdiſche Eid iſt jetzt der allgemeine geworden Die
Juden ſind unſer inneres Jena die Königin Luiſe würde auch
uns zurufen müſſen Jhr ſeid auf Euren Lorbeeren einge
ſchlafen Deutſches Volk erwache Deßhalb ſoll es vor Allem
die Judenblätter abſchaffen und die Staatsbürger oder eine kon
ſervative auch eine ultramontane Zeitung leſen Ferner rufe ich
IJrhnen zu Kauft bei keinem Juden wählt keinen Juden aber
auch keinen Judengenoſſen der noch ſchlimmer iſt unterſchreibt
die Judenpetition verlangt die Ausſchließung der Juden von
allen Staatsämtern und vom Militär Wie viel krumme Juden
können denn dienen ſelbſt wenn das Maß ein Prokuſtesbett wäre
Der jüdiſche Geſchäftsmann muß mit ſeinen Büchern unter Staats
contrölle ſtehen Laſſen Sie uns kämpfen für die gute Sache

ung ſagen können Frei ſind die Hütten ſicher iſt die Un
ulD Großer lang anhaltender Beifall Nach kleiner Pauſe

ird der Fragekaſten eröffnet Das erſte iſt eine Bitte die
m vor den Einkäufen bei Juden zu warnen

eine Anfrage wegen der Redaction der Börſen
Ztg verweiſt der Vorſitzende auf den Reichsboten die Scheere

liege vielleicht wie auch bei der Magdeburgiſchen und Kölner
Zeitung in der Hand von Chriſten die Feder in der von Juden
3 Iſt denn gar nichts zu machen von wegen das Gelüge in
die Judenblätter unterzeichnet Müller Der Vorſitzende er
klärt daß es eine Lüge ſei daß in den Reichshallen Jemand
geſchlagen worden ſei Ein Theil der Hinausgeworfenen kam
durch die Thür neben der Tribüne wieder zurück Dadurch
entſtand der Tumult der ſchon begonnen hatte als das Wort
chriſtliche Verſammlung ertönt war Den Juden fehle eben

die Verecundia für die er kein paſſendes deutſches Wort wiſſe
Der Redacteur des Tageblattes der auch in den Reichshallen
war dieſer edle Herr hatte die Freiheit ſich auch heut hier
zu zeigen ich habe ihn hinausgewieſen Hierauf wird eine
ſehr lange Reſolution welche das Betragen der
Reichshallenverſammlung rechtfertigt und die lüg
neriſchen Berichte in den Zeitungen ſcharf tadeklt
mit großer Majorität angenommen Darauf giebt der Vor
ſitzende Aufklärung über den Localwechſel Die Verſammlung
ſollte zuerſt auf Tivoli abgehalten werden man habe aber eine
Preſſion von der Börſe auf den Wirth ausgeübt die man auch

bei dem Wirth des Bocklocales verſucht habe Auch eine Depu
tation des Tageblattes ſei dageweſen ohne jedoch die Ver
hinderung der Verſammlung zu erreichen Eine Bitte doch

Namen und Wohnung der jüdiſchen Berichterſtatter zu nennen
wird zurückgewieſen da dies LynchJuſtiz üben hieße Herr
Ruppel bringt die bekannte Cementgeſchichte wieder vor Jn
der StadtverordnetenVerſammlung herrſche ein verloddertes
Weſen Straßmann ſei ein un fähiger Menſch und bumme
li ger Vorſitzender Eberty der Nachkomme des Juden Ephraim
in deſſen Händen unſere Waiſenpflege ſei weiß nicht einmal
geſtohlenen Cement zu unterſcheiden Die Nachricht von
einem Strafantrage gegen die Oſtend Ztg ſei eine Lüge

Jn dieſer Frage nimmt die Verſammlung folgende Reſo
lu tion gegen 3 Stimmen an Die heut u ſ w von 5000 Per
ſonen beſuchte Verſammlung beſchließt eine Petition an das
Abgeordnetenhaus zu richten das hohe Haus möge die Staats
regierung veranlaſſen zur Beruhigung der Gemüther der
Berliner Bürger durch Aufklärung der Sachlage beizutragen
da nach dem Verhalten der Stadtverordneten die Situation be
ängſtigend iſt da das Schweigen den Verdacht hervorruft
als habe man einen Dieb nicht verfolgt der ein Eckpfeiler der
Straßmann Partei iſt Wir verlangen Aufklärung warum Herr
Eberty nachdem die Arbeiter der Canaliſation entlaſſen waren
die Unterſuchung niedergeſchlagen hat ferner iſt es
richtig daß die StadtverordnetenVerſammlung ſchon Kenntniß
von der Sachlage hatte als ſie Dolfuß noch mit Ehrenämtern
belieh Iſt das unbegründet ſo verlangen wir Beſtrafung der
Oſtend Ztg wo nicht ſo erklären wir dies für eine Schande

und Schmach und vertrauen daß Mittel und Wege gefunden
werden die Beleidigung der Majeſtät des Geſetzes zu ſühnen
T Ein Antrag hinzuzufügen die Staatsregierung möge in der
Zeit der Unterſuchung die Stadt Berlin commiſſariſch
verwalten laſſen findet keine Zuſtimmung Der Vorſitzende
conſtatirt die erfreuliche Thatſache des Verſuchs einer zweiten
Verſammlung in der SocietätsBrauerei Er fordert zu Geld
beiträgen auf er warnt vor tumultuariſchen Demonſtrationen
gegen die Juden in der Neujahrsnacht exinnert daran das
Vermächtniß unſerer vor 10 Jahren gefallenen Brüder ein
deutſches Reich deutſcher Nation zur Geltung zu bringen und
ſchließt mit einem Hoch auf den Kaiſer in welches die Ver
ſammlung lebhaft einſtimmt und unter Abſingung des Liedes
zHeil dir im Siegerkranz und Proſit Neujahr Wünſchen das
Local verläßt Zahlreiche Beſucher drängen ſich zur Unterzeich
nung der gusgeleaten Judenpetitionen An den Thüren werden
Wahrheit Reichsbote c ausgeboten Schluß 102 Uhr

A A
Halle den 3 Januar

Jn der St Ulrichskirche fand geſtern Vormittag vor zahl
reich verſammelter Gemeinde die feierliche Einführung des Herrn
Oberprediger Sickel und des Herrn Oberdiaconus zugleich
Pfarrer in Diemitz Wächtler durch Herrn Superintendent
Lic Förſter unter Aſſiſtenz des Herrn Conſiſtorialrath Focke
und Oberprediger Saran ſtatt Der Gemeindekirchenrath und
die Gemeindevertretung von St Ulrich und Diemitz waren faſt
vollſtändig erſchienen auch der Magiſtrat als Patron der Kirche
war durch eine Deputation vertreten Nach einer herzlichen An
ſprache des Herrn Superintendent Förſter fand die Einführung
und Einſegnung der Neugewählten ſowie die Verkündigung der
Ernennung des Herrn Oberdigconus Wächtler zum Localſchul
Jnſpector von Diemitz ſtatt Hierauf hielt Herr Oberpre
diger Sickel ſeine Antrittspredigt über 1 Joh 1 4 in wel
cher er einen Rückblick auf ſeine 25 jährige Thätigkeit an der
Ulrichskirche warf und die Grundſätze ausſprach nach welchen
das evangeliſche Predigtamt ſeine Wirkſamkeit in der Gemeinde
zu üben habe Abend fand zu Ehren der zwei neueingeführten
Geiſtlichen in dem Stadtſchützenhauſe eine geſellig Vereinigung
der kirchlichen Verinigung in St Ulrich ſtatt an der auch andere
ſtädtiſche Geiſtliche ſich betheiligten

Die von uns bereits früher mitgetheilte Berufung des
Realſchullehrers Herrn Dr Strien hierſelbſt zum Oberlehrer
an der höheren Mädchenſchule in den Francke ſchen Stiftungen
iſt ſeitens des Herrn Cultusminiſters genehmigt worden

Meteorologiſche Station

2 Jan 10 U Ab 3 Jan 8 U Mrg
Barometer Millim 767,23 766,50Thermometer Celſius 3 63 6,13Rel Feuchtigkeit 88,9 9/0 87 00Wind S 1 4 ESEI3 Jan 6 Uhr früh Am 1 und 2 zwei heitere Tage bei
conſtant hohem Barometerſtande ſchwachem Südweſt ind
ſinkender Temperatur Bar 761 Südoſt ſchwach wolkenlos
Therm 6 C Thaupunkt nach dem Klinkerf Hygrom 5,2

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
1 Jan 8 Uhr morgens Ein Gebiet hohen Luftdrucks hatte

ſich im ſüdweſtlichen Europa gebildet und erſtreckte ſich nordoſt
wärts bei vorher ſchend weſtlichen Winden und vorherrſchend
trockenem Wetter Die Temperatur war im mittleren Europa
geſunken im weſtlichen Theile von Britannien war ſie geſtiegen
Jm Norden der britiſchen Jnſeln hatte ſich ein Gebiet niederen
Drucks neu gebildet Haparanda 8 Weſt leicht bedeckt Moskau

1 Südweſt ſtill bedeckt Hamburg 3 Weſt ſtill heiter Berlin
81 Weſt ſtill bedeckt Wien 3 Weſt ſtill bedeckt Trieſt 7

Nrdoſt ſchwach wolkenlos

Die Gewäſſer im mittleren Europa beginnen wieder zu
fallen Jn den in Folge der Deichbrüche überſchwemmten
Dörfern ſieht es freilich noch traurig aus doch darf nunmehr
der Hoffnung Raum gegeben werden daß weitere Gefahren
nicht zu befürchten

Provinzial Nachrichten
r Weißenfels 1 Jan Der ſtädtiſchen Verwaltung ſteht

ein bedeutender Verluſt bevor indem der erſte Bürgermeiſter
Herr Scheibner am 1 April d J uns verläßt um die
Bürgermeiſterſtelle in Kreuznach zu übernehmen welche ihm
durch die geſtern dort ſtattgefundene Wahl einſtimmig verliehen
iſt Außer Herrn Scheibner hatten ſich noch 83 Candidaten
um jene Stelle beworben von denen 15 gleich ihm das höchſte
juriſtiſche Examen abſolvirt haben Der Geheime Baurath
Henoch zu Gotha welcher von den ſtädtiſchen Behörden den
Auftrag zu den ſchriftlichen und techniſchen Vorarbeiten für eine
Waſſerleitung erhalten hatte iſt mit dieſen Vorarbeiten fertig
geworden und es läßt ſich nach dem Ausfall der verſchiedenen
Berechnungen annehmen daß die Ausführung der Waſſerleitung
für unſere Stadt in nicht zu ferne Zeit hinausgerückt wird

X Sömmerda 2 Jan Der allbekannte Wohlthätigkeits
ſinn der Herren Gebrüder Kronbiegel Collenbuſch hier
hat ſich auch in dieſem Jahre aufs glänzendſte bewährt indem
an ca 80 bedürftige Arme hieſiger Stadt Beträge von 2 bis
5 Mark als Gaben der genannten Herren am Weihnachtsheiligen
abend auf hieſigem Rathhauſe vertheilt wurden Jn Schloß
r ach brannte am SylveſterAbend die ſche Ziegelſcheune
nieder

S Hettſtedt 1 Jan Die Aufſichtsbeamten und älteren
Arbeitsleute der hieſigen Chemiſchen Fabrik zwanzig an
der Zahl wurden am heiligen Abend von ihren Chefs den
Herren Gebrüder Karſten mit anſehnlichen Weihnachts
geſchenken in Geld erfreut Daran ſchloß ſich eine von Frau
und Fräulein Karſten arrangirte ſehr reichliche Kinderbeſcheerung
Gegen 30 Kinder erhielten neue Kleider fertige Anzüge Feſt
wecken und viele andere nützliche Sachen

Eilenburg Dec Es iſt nicht zu leugnen daß der
Vorſtand des hieſigen Vereins gegen Hausbettelei ſich die
Sache ſehr angelegen ſein läßt Jetzt wird von demſelben eine

Volksküche in s Leben gerufen die mit nächſtem Montage
ihre Thätigkeit beginnen wird Statt des Geſchenks kann jeder
durchreiſende Handwerksburſche für nur 15 Pf einen Liter
Gemüſe und etwas Fleiſch erhalten aber nicht allein für dieſe
ſondern auch für hieſige ärmere Einwohner ſoll die Volksküche
geöffnet ſein nur müſſen die welche davon Gebrauch machen
wollen dies abends vorher bei einem Vorſtandsmitgliede an
melden und ſich eine Marke löſen gegen welche dann das Eſſen
verabfolgt wird Hoffen wir daß die Mühe der Männer welche
dieſe Einrichtung in s Leben rufen nicht umſonſt iſt ſondern
daß derſelben die gebührende Anerkennung folgt Der Küchen
zettel für die 6 Tage vom 3 bis 8 Januar führt Reis Erbſen
Hirſe Weißkraut Nudeln und Kartoffelſtückchen auf

O Bitterfeld 31 Dec Die Aufführungen welche derTurn Verein Bitterfeld am 1 Weihnachtsfeiertage ver
anſtaltete hatten etwa 600 Perſonen in das Vereinslocal
Kühler Morgen geführt Ein jeder Freund und Kenner der

Turnerei muß eingeſtehen daß die Leiſtungen in manchen Theilen
ſehr bedeutende waren und die Turner wurden denn auch durch
den allgemeinen Beifall zu immer neuem Wetteifer angeſpornt
Unter den Aufführungen iſt beſonders das turneriſch patriotiſche
Gemälde Turn Vater Jahn und ſein Geiſt arrangirt vom
Lehrer und Turnlehrer Herrn Seilheimer hervorzuheben

Mit dem 1 Jan iſt dem M C zufolge Herr Bürger
meiſter a D Landesrath Breslau ſeiner angegriffenen Geſund
heit halber in den Ruheſtand getreten

Der Organiſt der Domkirche zn Magdeburg Prof
A G Ritter feierte am 1 d ſein fünfzigjähriges Jubiläum
als Organiſt Am 1 Januar 1830 trat er mit 19 Jahren als
Organiſt bei der Andreaskirche zu Erfurt ein und verblieb in dieſer
Stellung bis zum Jahre 1844 Nachdem der Jubilar hierauf
drei Jahre in Merſeburg gelebt trat er 1847 ſeine jetzige Stel
lung in Magdeburg an Als Componiſt ſowohl wie als Orgel
ſpieler hat ſich Prof Ritter einen bedeutenden Namen erworben

Am 1 d feierte die Lebensverſicherungs geſellſchaft
zu Leipzig das Jubiläum ihres funfzigjährigen Beſtehens Jn
dieſem Zeitraume hat die Geſellſchaft an Verſicherungsbeiträgen
57,354,656 an Zinſen 13,275,048 M vereinnahmt Für
Sterbefälle wurden bezahlt 27,025,773 Dividenden an die
Verſicherten 8,297,168 M Die Geſellſchaft iſt bekanntlich die
drittälteſte Deutſchlands Lübeck Gotha Leipzig Die Dividende
hat im letzten Jahrzehnt durchſchnittlich 35,3 Proz betragen
für 1880/81 ſind 40 Proz feſtgeſetzt

d Bernburg 31 Dec Einer nach hier gelangten Privat
nachricht zufolge hat am Mittwoch Morgen gegen 3 Uhr im
Herzoglichen Salzwerk Leopoldshall abermals ein Zu
ſammenſturz ſtattgefunden von welchem die ganze vierte
Etage betroffen ſein ſoll Die Erſchütterung war eine ſo heftige
daß die Leute überall entſetzt aus den Betten ſprangen weil
man noch weiteres Unglück befürchtete Wie es heißt iſt durch
die Kataſtrophe der Betrieb in den anderen Etagen nicht ge
fährdet es ſind auch die umfaſſendſten Maßnahmen getroffen
um weiteren Unglücksfällen vorzubeugen Der Anhaltiſche
Geſchichtsverein hat dem bekannten anhaltiſchen Numis
matiker Paſtor Th Stenzel in Lauſigk bei Köthen einen vor
längerer Zeit bei Güntersberge am Harz gemachten werthvollen
Münzf und zur Beſtimmung zugeſandt Der Fund beſteht
aus 170 Silbermünzen welche ſich auf 20 Staaten und Städte
vertheilen und 89 verſchiedene Stempel zeigen aus den Jahren
1410 1482 darunter ſehr werthvolle Goldmünzen je ein Goldgulden
des Grafen Enno von Oſtfriesland des Biſchofs David von

r und der Stadt Nürnberg außerdem 8 ungariſche Dukaten
Das ſeltenſte Stück unter den Silbermünzen i
groſchen der Aebtiſſin Sophie von Eſſen Der Fund iſt ver
muthlich um 1485 vergraben Der hieſige Verein für

ein Tournos

Mitglieder ſondern auch ſolche aus den übrigen Orten des
Kreiſes aufnimmt Es ſollen außerdem in einzelnen Orten des
Kreiſes Vertrauensmänner ernannt werden welche für
den Verein wirken Der Verein ſelber wird im Herbſte 1881
wiederum eine getr Ausgrabung unter Leitung des Herrn
Prof Dr Klopfleiſch in Jena veranſtalten Man hofft daß

der Kreistag auch diesmal einen größeren Zuſchuß in dieſem
Jahre war es die Summe von 300 Mark zu den Koſten der

Gera 2 Jan Noch in den letzten Tagen des vergangenen
Jahres iſt die Reihe der im Laufe deſſelben vorgekommenen
Selbſtmorde um drei weitere vermehrt worden Zwei ver
heirathete Arbeiter und eine ledige Frauensperſon machten ihrem
Leben durch Erhängen reſp durch Erſchießen ein Ende Seit
dem neuen Jahre erſcheinen die hieſigen Zeitungen in der neuen

Puttkamer ſchen Orthographie Das neue Jahr folgt hin
ſichtlich der Witterung den Spuren der Mehrzahl der neuen
Herren es iſt ſtreng Seit geſtern haben wir Froſtwetter

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Profeſſor Nordenſkiöld iſt am Neujahrsmorgen in

Petersburg eingetroffen und von den Spitzen der gelehrten
Körperſchaften dem ſchwediſchen Geſandten dem ſchwediſchen
Conſul und anderen Perſonen am Bahnhofe empfangen worden
Nordenſkiöld gedenkt dort 10 Tage zu verweilen

Der Vorſtand der ſtädtiſchen Verwaltung von Athen hat
dem Lordmayor von London die freudige Nachricht zugehen
laſſen daß die Statue der ſiegreichen Minerva ein
Meiſterwerk des Phidias vollſtändig wieder aufge
funden worden iſt

Vermiſchtes
Die größten griechiſchen Banquiers in Conſtantinopel

gehen mit der Abſicht um ihre Geſchäfte zu liquidiren und ſich
anderwärts zu etabliren So der reiche Banquier Negroponte
dem ſeine Correſpondenz mit Mr Gladſtone im Jahre 1878
eine gewiſſe Berühmtheit verſchafft hat und der bekannte Ban
quier Zarifi welch letzterem ſeine Beziehungen mit der Pforte
große Unannehmlichkeiten bereitet haben Er erſtand u A von
der Regierung in Epirus gelegene Pachtgüter welche vordem
chriſtliches Eigenthum von dem berüchtigten Ali Paſcha von
Tepelen eingezogen und Eigenthum des Sultans geworden waren
nach Verhandlungen mit dem Miniſter der Civilliſte um 100,000
Tür kiſche Pfund wovon er 60,00 Pfund in Gold und den Reſt
in Serghis Kaſſenſcheinen bezahlte Zu ſeinem Erſtaunen ward
ihm die Nachricht daß die epirotiſchen Localbehörden die Uebergabe
der von ihm erworbenen und bezahlten Domänen an ſeine Agenten
unter dem Vorgeben verweigerten daß ſich Käufer im Lande
ſelbſt gefunden welche für dieſelben Grundſtücke 150,000 Livres
böten Genau ſo war es Herrn Zarifi vor einem Jahre mit
anderen Domänen ergangen die er von der Regierung gekauft
hatte Nur hatte er damals ſchließlich ſeine Sache gewonnen
während diesmal alle ſeine Schritte vergeblich blieben Der
Finanzminiſter bot ihm die Rückerſtattung der bezahlten 100,000
Pfund an aber nicht in Gold ſondern in Kaſſenſcheinen die ihm
einen Verluſt von 20 50 Proz brächten

Confiscation von Looſen Jn den letzten Tagen des
December hat bei berliner Looſehändlern die Confiscation der
Looſe zur königl Preußiſchen Schleswig Holſtein ſchen Landes
Lotterie durch einen CEriminal Commiſſarius ſtattgefunden Zu
dieſer Maßnahme liegt folgender Anlaß vor Die Genehmigung
zum Vertriebe der Looſe dieſer auf die Hebung der Jnduſtrie
berechneten Lotterie ward vor 16 Jahren von der Regierung für
die ganze Monarchie bis Ende 1878 ertheilt von da ab ſollte der
Verkauf auf die Provinz Schleswig Holſtein beſchränkt bleiben
Der Ober Präſident erwirkte jedoch eine Nachfriſt von 2 Jahren
die mit Ende vorigen Monats abläuft Man findet es ſonder
bar daß die Beſchlagnahme noch vor Ablauf des Jahres ausge
führt worden iſt da doch bis jetzt noch kein Verſtoß gegen die
miniſterielle Verordnung vorliegt und ferner bedenklich daß die
Confiscation mitten in der Ziehung vorgenommen wurde ſo daß
die Spieler ihrer Erneuerungslooſe verluſtig gehen

Auf der Strecke AachenVerviers iſt der in Folge eines
Dammrutſches am 21 Dec eingeſtellte Eiſenbahnverkehr laut
telegr Depeſche am 31 Dec Mittags auf einem Nothgeleiſe für
alle Züge wieder eröffnet worden

Aus dem fidelen Gefängniß in Luzern ſind wiederum
wei höchſt gefährliche Sträflinge entwichen Sie waren gegen
lbend in das Zimmer des Obermeiſters eingebrochen und hatten

ſich von da mittelſt eines Strickes auf die zur Hauptpforte füh
rende Eingangstreppe hinabgelaſſen Die Flucht wurde zwar
bald entdeckt von einer Verfolgung aber abgeſehen da man
nicht wußte welchen Weg die Beiden eingeſchlagen haben Der
eine der Flüchtlinge war wegen Raubes zu lebenslänglichem
Zuchthaus verurtheilt während der andere wegen Diebſtahls
und Mordverſuches er ſchoß ſ Z einem ihn verfolgenden Land
jäger durch einen Piſtolenſchuß die Naſe weg noch 24 25 Jahre
Zuchthaus abzubüßen hatte

Todesfälle

Telegraphiſch meldet man uns aus Paris den Tod Louis
Blanquis Das Nähere vergl unter Polit Ueber

i

Handels Verkehrs und Börfen Nachrichten
Vom Prager Zuckermarkte wird der Frkf Ztg vom

31 Dec gemeldet Zufolge des für den Rübenbau ſchädlichen
Regenwetters iſt eine Hauſſe in Zucker eingetreten Der Tages
umſatz erreichte 50,000 Metercentner der Preisaufſchlag betrug
nahezu einen Gulden

Prämienziehung der Braunſchweiger 20 Thaler
Looſe am 31 Dec 60,000 Mk Nr 27 Serie 756 10,200 Mk
Nr 42 Serie 5542 60 0 Mk Nr 28 Serie 7801 1800 Mk
Nr 27 Serie 792

Leipzig 31 Dec Weizen netto loco hieſiger 220 225 M
bez fremder 222 237 M bz mit Auswuchs 160 200 M bz
Roggen netto loco hieſiger 220 226 M bez Gerſte netto
loco 160 190 M bez Hafer netto loco hieſiger 140 156 M
bez Mais netto loco rumäniſcher 150 M bz Br amerik
145 148 M bez neuer ungariſcher 140 144 M bez Raps
netto loco M per 1000 Kilo Rapskuchen netto loco 14,50
M Br Rüböl netto loco 54,50 M bez per Dec Jan 55
M per Jan Febr 55 M Br per 100 Kilo Spiritus
per 10,000 Liter Proc ohne Faß loco 54,10 M bz

Erfurt 31 Dec Weizen 185 220 Roggen 214 225
Gerſte 138 183 Hafer 135 145 Raps 258 263Mohn 540 590 Dotter 235 248 Lein 265 285 M per

1000 Kilogr Erbſen gelb und grün 18 22,50 Viktoria
Slgen 25 27 Linſen 30 44 Bohnen w 22 24,50
Viehbohnen 16,00 16 50 Wicken 14 50 15,50 M Gerſten
mehl weiß 21 22,50 Gerſtenfuttermehl 15 16 Grauppen
futter 6,50 9 M per 100 Kilogr

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 2 Jan Ab Unterh 3,04 3 Morg 2,94

Trotha 2 Jan Unterh 4,46 3 Morg 4,34
Unſtrut Artern 2 Jan Unterp 2,30Landes und Alterthumskunde hat vor Kurzem ſich

inſofern bedeutend erweitert als er in Zukunft nicht nur hieſige
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nach der höheren Orts vorgeſchriebenen Conſtruction namentlich
mit Silberſpitzen empfiehlt

Ahren Telegraphen und Slihableiter Bananſtalt

Internationale

Jagd Ausstellung
verbunden mit einer

Hunde Ausstellung
Jagden Preissuche

in Bad CIeve Rheinpreussen
vom 20 Juli bis I October ISS8I

Avmeldungen Prouspecte sowie jede gewünschte Auskunft ertheilt das
Ausstellungs Bureau Cleve

Bad C eve liegt an der Haupt Route Köln Rotterdam Harwich
Loncdon RExpressdampfer an al en Wochentegen zw schen Rotterdam
und Harwich und vice versa

Bi lletpreise bis London I Cl 41 II oI 27 30
ae Retonr I 67 60 II 46 70

FE Günzlicher Ausverkauf
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a Lotterie Collecte n
Capitalien à 4 u auszuleihen

Anlehens

Gete Anlage Papiere a
handschaftlicheccae Pfandhbriefe

DeutschelIlypothekenbk o u 47 o do

einere Beträge u Hausbyp lliget

Hitte die geehrten Damen

an ihr weibliches Dienſtperſonal
gefälligſt darauf aufmerkſam machen zu wollen daß ich o binnen 14 Tagen V mein Local über
geben muß und um Rückfracht zu vermeiden ſämmtliche Mäntel in coloſſalſter Auswahl

Lange Winter Paletöts Rad und Regenmäntel
m Frühjahrsjaquetts und VUmhänge e
ganz außerordentlich billig ausverkaufe

Berl Damen Mäntel Fabrik G Welsch
9 S nur große Steinſtraße S

halte jch
stets

m
Lager

u Lotterie Loos s
Couponsbesorgung Verloosungs Controlle
Versicherung gegen Amortisationsverloosung

auf pupill Ackerhyzothek in Posten
nicht unter 30 000 Mk

II Alte Eiſenbahnſchieuen zu Bauzwecken u Ne
bengeleiſen hat billig abzugeben franco Waggon einer jeden Eiſenbahnſtation der Weſtfäliſchen Hannoverſchen und e

Main Weſerbahn M Katzenstein in Caſſel

r X S WVorschuss Verein zu Merseburg E G
Die Zinſen für Spareinlagen werden vom 3 bis 20 Januar o

1881 in den Stunden von 1 Uhr Vorm und 5 Uhr Nachm gezahlt v
Nach Ablauf dieſer Zeit werden die nicht abgehobenen Zinſen dem Capi 9

Merſeburg den 24 December 188080 862Eingetr Genu
tale zugeſchrieben

Vorſchuß Verein zu Merſeburg
J Richtler M Klinge A Nust

Für 6Markverſenden noch ſo lange Vorrath W
2 Cölner Dombau Looſe A C B SsSchuler in Zweibrücken
Generalagentur der Ludwigshafener kathol Kirchenbaulotterie x S W

5 e 3S ienstag früh friſchen Seedorſch e Leipzig
große Kieler Bücklinge echte Kieler Sprotten alles billig bei 2

Ed Schulze s Wwe Leipzigerſtraße 21
Frauen Verein zur Armen und Krankenpflege

Zum Beſten unſeres Vereins werden wir auch in dieſem Winter eine
Reihe von Vorträgen im Volksſchulſaale veranſtalten die Herren Landge 7richtsrath Dr Thümmel Profeſſor Dr Droyßen General von Hagen Zwangs Perlteigerung
Prof Dr Conrad Prof Dr von Fritſch und Prof Dr Hertzberg wollen Mittwoch den 5 Januar 1881
die Güte haben dieſe Vorträge zu übernehmen und wir erlauben uns hier V i Der e Königsſtr
durch zu zahlreicher Betheiligung ergebenſt einzuladen x r ge n VerDonnerstag den 6 d Mts Abends 6 Uhr Herr Landgerichts Nr 5 II hier beſtimmt zur Ver
Rath Dr Thümmel über ſteigerung35453 Nußbaum und Mahagoni MöShakeſpeares Geiſtlichkeit bel insbeſ 5 Sopha 2 Tiſche

AbonnementsKarten zu allen ſechs Vorträgen für 3 Mark ſowie Ein Büffet Schreib und Kleiderſecer
tritts Karten zu dieſem Vortrage für 1 Mark ſind in der Buchhandlung der 5 Spiegel Kommoden Seſſel
Herren Schrödel Simonm Marktplatz 23 zu haben

Der Vorſtand
14 Stühle Regulator 2c ſowie

Um pünktliches Erſcheinen wird höflich gebeten Teppiche Porzellan und Glas
Restaurant Wachsmuth Leipzig eBischoft Gerichtsvollzieher

Katharinenſtraße 22hält ſich einem geehrten Leipzig beſuchenden Publikum beſtens empfohlen Grundſtücks Verkauf
Täglich per unt n W und c re zu jeder Jm Auftrage des Gutsbeſitzers Herrn

2 T 9Echt bar Exportbier à 18 Pfg vorzügl Sualität Franz Zoerner zu Polleben ver

Fröbel scher Kindergarten enMontag den 10 Januar 1881
Südſtraße 2 d h 3 Igr uiſt zur 2 2glinge in der Stammer ſchen ReſtaurationAn kreNtag den 3 Januar und iſt zur Aufnahme neuer r daſelbſt deſſen Beſitzthum beſtehend in

a Koſſathengut Nr 4 an Wohnhaus
Hof Garten Scheune SchuppenAurckion2 2 b Planſtücke Nr 239a 231a undTheilungshalber ſollen 231b in einem Plane von zuſamMontag den 10 Januar 1881 men 11 Hect 75 Ar 20 Mtroder 47 Morgen

früh 10 Uhr anfangend und lade Kaufliebhaber ergebenſt ein
und die darauffolgenden Tage die in Merkendorf bei Auma gelegene Die Zahlungsbedingungen ſind äußerſt

Maſchinenfabrik nebſt Wohnhaus
günſtig und kann Uebergabe ſofort er

beſtehend in 7 Familienwohnungen Scheune Ställe Keller Schuppen Hof

2

V

Tageszeit

folgen
Eisleben den 27 December 1880

Wagner Sekr und Agent

Rölner Dombaulooſe
à 4 Ziehung 13 Jan

Hauptgewinn 75,000 Mk
D Rosenberg Magdeburg

raum und Garten ſowie ſämmtliches Werkzeug und Werkzeugsmaſchinen dar
unter 1 Plandrehhank 3 Leitſpindeldrehbänke 3 Bohrmaſchinen 1 Gatterſäge,
1 Bandſäge 4 Hobelbänke Tiſchlerwerkzeug Schmiedewerkzeug 15 Schraub
ſtöcke Feilen 2c eine 10pferdige Dampfmaſchine mit Keſſel Transmiſſion
Treibriemen ſämmtliche Materialvorräthe beſonders ſchönes ſtarkes Eichen
holz mehrere Dreſchmaſchinen mit Göpel Handdreſchmaſchinen 1 fahrbare
Göpeldreſchmaſchine 2 ſtarke Windturbinen ca 25 Häckſelmaſchinen neueſter
Conſtruction Runkelmaſchinen Wurfmaſchinen Schrotmühlen u ſ w öffent
lich meiſtbietend verſteigert werden Die Bedingungen werden vor Beginn Eine Malzquetſche zu Handbetrieb
der Auction bekannt gemacht und eine Darrhorde beides gut erDas Wohnhaus eignet ſich zu jedem Geſchäftsbetrieb früher wurde Gaſt halten ſtehen billigſt zum Verkaufwirthſchaft mit Fleiſcherei ſchwunghaft betrieben Die zum Verkauf kommen Zu erfr in der Er d Ztg

den e können ore r rig e r laut werden aKaufluſtige laden zum beſagten Termine in ihre Fabriklokal iKaufluſtig re okale ergebenſt ein Jeden BPandwurmScRzzkt S Hr entferne ich in 4 Stunden voll
Fabrik landw Maſchinen in Merkendorf b Anma ſtändig ſchmerz und gefahrlos ebenſo

eden Donnerstag ſteht ein beſeitige ich auch Bleichſucht Trunke T nevort ber beſten friſch ſucht Magenkrampf Epilepſie
S milchenden und hochtragenden Veitstanz Bettnäſſen und Flechten
S Kühe und Kalben zum Verkauf und zwar brieflich indeß bin ich nächſten
e beim Viehhändler Mittwoch als am 5 Januar in HalleB Fetzold a/S im goldenen Frſthh von V 8

Eilenhahn Bauunternehmer Goo00
de Local Veränderung

d WS Unter heutigem Datum verlege ich mein Gardinen Fabrik Lager S

5 D5 nach

Ritterstrasse 4
Theater Passage

und bitte ich das mir bisher bewiesene Wohlwollen gütigst auch nach meinen ne en
Localitäten folgen zu lassen

Januar 1881

olz Auction
Auf Rittergut Dieskau an Bruck

dorf ſollen Mittwoch den 5 Jan
1881 Vormittags 10 Uhr ca 200
Haufen Pappelnreis u Stangen nach
vorher bekannt gemachten Bedingungen
meiſtbietend verkauft werden 9757

Bernburg
Hötel Dessauer Hot

am Bahnhof
dem geehrten reiſenden

ubli ute Betten comfortable
Einrichtung Solide Preiſe Portier
am Bahnhof Bäder im Hötel

Carl Leistner Beſitzer
SchuellSchönſchreib Unterricht

mit Garantie zu beliebiger Tageszeit
H Landmann

empfiehlt ſi
Publikum

Anfang Jan beginnt mein 2 el us
Tanzupterricht u Anstandslehre
und nehme gefl Anmeldungen entgegen

H Landmanm Tanzlehrer
gr Brauhausg 9 p

Ertheile auch Privatunterricht
Wetterbeobachtung den 31 Dec

3 Uhr Nachmittags Wind Weſt
mäßig Wetter jetzt regneriſch Tempe
ratur 59 R Wärme Wolken in der 3
u 4 Schicht vorhanden Strömung
Weſt ſchwach Geſtaltung Nordweſt
demnach iſt anzunehmen daß das Wet
ter die nächſten Tage ſich etwas kälter
geſtalten wird hierbei ſtellenweiſe mit
ſchwachem Nordweſtwinde wobei einige
Graupel auch SchneeSchauer ſtattfin
den wie auch die Temperatur des
Nachts unter dem Gefrierpunct herab
gehen wird demnach wäre etwas Kälte
zu erwarten was jedoch von jetzt an
nach 3 Mal 24 Stunden der Beſtäti
gung bedarf F W Stannebein

SignaturWie könnt ich Dein vergeſſen
Bitte endlich um ein Erkennungszeichen

Tauſend Dank und ein Dito aus
tiefſtem Herzen

D 4 Viel Glück mein Kind zum
r r b hoffe auf dich Mit

G A Jnnigſten Glückwunſchhold Lh Bulle Antw ſes

e 20 T
2

29

a S Je
r

I G Peine Nachto D CIne C hv

Familien Rachrichten
Entbindungs Anzeige

Am Neujahrstage wurden wir durch
die Geburt eines munteren Mädchen
erfreut

Halle aS Zahnarzt Dr Herrmann
und Frau

Heute früh 10 Uhr endete das thätige
Leben meines guten Mannes des
Drechslermeiſters August Erſurth

Dies ſeinen vielen Bekannten zur
Nachricht
Josephine Erſurth geb Bernold

Heute den 2 Januar 1881 Mittag
44 Uhr ſtarb nach ſchweren Leiden
mein lieber Mann der frühere Bote
der Schwetſchkeſchen Zeitung Gustav
Schmidt Die trauernde Wittwe

Minna Schmidt
TodesAnzeige

Heute früh 10 Uhr ſtarb nach län
geren Leiden Frau Juliane Kluge
geb Gottfried im 83 Lebensjahre
Dies zeigt ſtatt beſonderer Meldung an

Die Familie KötrLauchſtädt den 31 December 1880

TodesAnzeige
Am Neujahrstage Abend verſtarb

meine liebe Fran Caroline Wittig
geb Chriſtel was ich allen Ver
wandten und Bekannten hiermit an
zeige
Trotha Der trauernde Gatte
Die Beerdigung findet Dienstag

Nachmittag 3 Uhr ſtatt

Dankſagung
Zurückgekehrt vom Grabe meiner

unvergeßlichen Frau unſerer lieben
Mutter können wir nicht unterlaſſen
allen Denen die ihren Sarg ſo reich
mit Kronen und Kränzen ſchmückten
und ſie zur letzten Ruheſtätte begleiteten
insbeſondere Herrn Paſtor Kümmeil
r Dieskau für die ſchöne troſtreiche
ede am Grabe ſowie Fuer Kantor

Strauchenbruch und Lehrer Schmeil
nebſt der lieben Schuljugend für den
erhebenden Geſang ſowie Allen die
mir in meiner Noth mit Rath und
Hülfe beigeſtanden haben meinen in
nigſten Dank zu ſagen Gott wolle
Allen ein reicher Vergelter ſein

Zwintſchöna den 39 Decbr 1880
Der tieftrauernde Gatte

Franz Mühlpfordt nebſt Kindern
n T7 3

i m ce

S Weißenfels S S
bis N 6 Uhr auch perſönlich zu ſprechen
Voigt prakt Arzt aus Croppenſtedt 146 B poſtl abgeſ

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

ceeeeeeeee5
Für den Inſeratentheil verantwortlichW König in Halle 9

Mit Beilage

Z
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